
Münsterdorfer Sendbote  
August bis Oktober 2018 

 

Liebe Leserin, 
lieber Leser, 
 
dieses Jahr sind es die Sommerbilder, die sich 
mir eingeprägt haben: ich sehe Kindergarten-
kinder, die in der strahlenden Sonne Buchsta-
ben hochhalten und das Leselernlied singen. 
Ich erlebe Kindergartenkinder, die aus dem 
Fenster gehoben und draußen aufgefangen 
werden, weil sie nun vom Kindergarten in die 
Schule wechseln. Ich probe mit Schulkindern 
aus der 4. Klasse, die ein Musical aufführen 
und es 75 Minuten lang schaffen, die Kleine-
ren aus der 1. bis 3. Klasse in ihren Bann zu 
schlagen. Ich feiere mit Konfirmanden und ih-
ren Familien, die nach dem Gottesdienst am 
Kalandskeller herumwuseln und ihre Freude 
haben an Spielen und gemeinsamem Essen. 
Ich gehe mit Silbernen Konfirmanden des 
Jahrgangs 1993 zur Münsterdorfer Schleuse 
und höre sie ihre Geschichten erzählen – in 25 
Jahren hat sich eine Menge getan in ihrem 
Leben und doch ist es irgendwie wieder, als 
wäre die Einsegnung erst gestern gewesen. 
Ich denke an die Seniorengruppe, die erst 
nach Breklum fährt und anschließend an den 
Nordseedeich bei Lüttmoorsiel. Einige haben 
ganz offensichtlich Lust, dort ins Wasser zu 
steigen, das bei Flut nun gerade da ist. Ich 
vergesse auch nicht das Open-Air-Taufereignis 
an der alten Schule in Dägeling, wo eine Sie-
benjährige alle in ihren Bann schlug, indem sie 
dem einen von vier Täuflingen etwas vorlas. 
Ich wollte Ähnliches auch im Neubaugebiet in 
Nordoe erleben, da lockte uns das Wetter aber 
doch in die Kirche, wo zwei Sängerinnen für 
alle Tauffamilien ein persönliches Lied sangen. 
Ich möchte auch nicht den Tag missen mit 
drei Trauungen nacheinander, sehr unter-
schiedlich, aber gerade deshalb sehr schön. 
 
Unser Kirche, so denke ich, lebt nicht von der 
Einführung eines elektronischen Klingelbeutels 
(so eine Meldung schafft es natürlich in die 
größeren Medien), sondern sie lebt von Ge-

meinschaftserlebnissen wie die, die ich gerade 
geschildert habe. Ja, Gottesdienste haben eine 
lange Geschichte, ja, die Bibel ist ein ziemlich 
altes Buch, ja, die Kirchenbänke sind nicht rü-
ckenfreundlich und die Partygarnitur auf der 
grünen Wiese ist es auch nicht. Aber wenn da 
Leben ist, wenn man das Kinderlied „Gottes 
Liebe ist so wunderbar“ außerhalb der Kir-
chenmauern hören kann, wenn da Vertrauen 
gewachsen ist und Gemeinschaft nicht nur be-
schworen, sondern tatsächlich gelebt wird, 
dann muss uns nicht bange sein um unsere 
Kirche vor Ort. Ich muss auch an dieser Stelle 
ausdrücklich danke sagen für die vielen Men-
schen, die bei solchen Aktionen einfach da 
sind und mithelfen, dass es ein schöner Mo-
ment für viele werden kann. 
 
Im letzten Gottesdienst vor meinem Urlaub, 
das ist der Gottesdienst mit dem Reisesegen, 
verwende ich ein Doppelwort aus dem ersten 
Buch der Bibel. Es gehört, finde ich, auch in 
diesen Gemeindebrief: 
 

Der Herr wird seine Engel mit dir senden  
und Gnade zu deiner Reise geben.  

Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir 
und will dich behüten, wo du hinziehst,  

und will dich wieder herbringen in dies Land.  
Denn ich will dich nicht verlassen,  

bis ich alles tue,  
was ich dir zugesagt habe.  
1. Buch Mose 24, 40 und 28, 15 

 
Ich verbleibe mit herzlichen Grüßen 
und Segenswünschen! 
 
Ihr 
 
 
 
Pastor Ralf Greßmann 
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Neuigkeiten – personell 
Gemeindepädagogin Sarah Strutz hat ein 
Baby bekommen. Das Mädchen heißt Edda 
und ist einen Tag vor dem Johannisfest, also 
am 23.6., zur Welt gekommen. Wir gratulieren 
den Eltern ganz herzlich.  
Da Sarah Strutz zumindest ein Jahr, wahr-
scheinlich aber zwei Jahre in Elternzeit bleiben 
wird, haben wir intensiv nach einer pädagogi-
schen Kraft gesucht, die Sarahs Arbeit für die-
se Zeit übernehmen kann und mag. Wir hat-
ten die Hoffnung schon fast aufgegeben, aber 
nun ist die Neue eingestellt und wird zum 1.9. 
bei uns beginnen. Sie stellt sich hier selber 
vor: 
 
Moin! 
Ich möchte mich als 
die Elternzeitvertre-
tung für die Gemein-
depädagogin vorstel-
len. 
Mein Name ist Maike 
Martens, ich bin 23 
Jahre alt und komme 
aus Itzehoe. Im Sep-
tember 2016 habe ich mein Studium der So-
zialen Arbeit an der HAWK Holzminden erfolg-
reich beendet. Danach habe ich mein Aner-
kennungsjahr bei der Stadt Itzehoe und dem 
Kinder- und Jugendtreff Wellenkamp absol-
viert. Im letzten Jahr habe ich verschiedene 
Bereiche in der Kinder- und Jugendarbeit ken-
nen gelernt und letztendlich bin ich hier in 
Münsterdorf gelandet.  
Schon in meiner Jugend habe ich mich in der 
Kirchengemeinde Schenefeld engagiert. Ju-
gendkreis, Konfirmandenfreizeiten und Kin-
derkirche, die christliche Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen hat mir schon immer großen 
Spaß gemacht.  
Nun freue ich mich auf tolle zwei Jahre mit 
Euch und Ihnen.  

Maike Martens 
 
Unsere Friedhofssekretärin Anne Hell arbeitet 
seit nun 20 Jahren bei uns. Sie ist sehr tüchtig 
bei der durchaus komplexen Verwaltung des 
Friedhofs und versteht es, die Menschen in 

guter Weise zu begleiten, die nicht mit leich-
tem Herzen ins Büro kommen.  
 
Vikarin Roth wird im November ihre Ausbil-
dung fortsetzen. Vorher findet aber noch ihre 
kirchliche Trauung statt. Die beiden Eheleute 
laden die Gemeinde ausdrücklich dazu ein, in 
den Traugottesdienst zu kommen. Hier die 
Einladung im Wortlaut: 
 
Liebe Gemeinde, 
2018 ist schon halb vorbei. Wie schnell das 
ging. Und was schon alles passiert ist. Für 
mich persönlich waren es aufregende Monate. 
Im Januar ist unsere Tochter auf die Welt ge-
kommen. Wir haben einen wunderbar som-
merlichen Frühling zusammen erlebt.  
Auch die zweite Jahreshälfte geht ereignis-
reich weiter. Im September werden wir als 
Familie zurück nach Münsterdorf ziehen. Im 
Oktober werden mein Mann und ich kirchlich 
getraut.  
Wir laden Sie als Gemeinde herzlich ein. Am 
Samstag, den 6. Oktober 2018, um 11 Uhr in 
die St. Anschar Kirche. Wir würden uns freu-
en, wenn Sie mit uns, unseren Familien und 
Freunden diesen Gottesdienst feiern. 
Bis dahin: genießen Sie den Sommer!  

Ihre Vikarin Roth 
 
 

Neuigkeiten – baulich  
Der letzte Abschnitt der Turmsanierung hat 
am 14.6. begonnen. Maurerfirma Rimatzki ar-
beitet sich beharrlich an der Westfront des 
Gebäudes ab, liegt aber bislang gut im Kos-
ten- und Zeitplan.  
 
Das Projekt „barrierefreier Zugang zur Kir-
che“ ist jetzt von den Denkmalschützern aus 
Kiel begutachtet worden. Grundsätzlich haben 
sie unser Vorhaben gebilligt, das ja den Platz 
und vor allem den direkten Eingangsbereich 
deutlich verändern wird. Der Planer nimmt 
jetzt die Ergebnisse vom Ortstermin auf und 
bringt sie in einen endgültigen Entwurf. Dann 
kümmern wir uns gemeinsam mit dem För-
derverein um die Finanzierung und hoffen 
sehr, dass wir auch den Kirchenkreis ins Boot 
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holen können. Nach jetzigem Stand rechnen 
wir mit Kosten in Höhe von 65.000 €.  
 
In diesem Zusammenhang mache ich hier 
noch einmal Werbung für die Mitgliedschaft im 
Förderverein für die St. Anschar-Kirche. Für 
4 € im Monat können Sie sich für unser Kul-
turdenkmal engagieren, das nicht nur für Kir-
chenmitglieder von großer Bedeutung ist, 
sondern für alle, denen der Erhalt dieses bau-
lich wertvollen Ortes am Herzen liegt.  
 

 
 
Die drei Glocken unserer Kirche haben neue 
Klöppel bekommen. Die alten Klöppel waren 
für den Klangkörper zu hart geworden und 
hätten über kurz oder lang Risse in der Glo-
ckenwand verursachen können.  
 
Erweiterung Kindergarten Samenkorn  
Die Bauarbeiter werden im August fertig wer-
den, im September kommt die neue Küche, ab 
dem 1.10. kann der Betrieb aufgenommen 
werden. Es werden dann 137 Kinder in der 
Einrichtung betreut! Das große Fest ist für 
2019 geplant, wo der gesamte Kindergarten 
sein 25jähriges Bestehen feiern kann.  

Bücherstube  
Wir haben unseren Bücherflohmarkt neu ge-
staltet, den Raum gestrichen, ordentliche Re-
gale angeschafft. Wer stöbern mag, komme 
gerne nach den Gottesdiensten oder immer 
dann, wenn das Kirchenbüro offen ist oder 
auch nach Absprache.  
 
 
Anstehende Termine  

Erntedankfest  
Erntedank feiern wir schon vor den Herbst-
ferien und zwar am Sonntag, dem 23. Sep-
tember. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit ei-
nem Abendmahlsgottesdienst in der Kirche.  
Dann kommt die alljährliche Gemeindever-
sammlung im Gemeindehaus, in der der Pas-
tor und der neue Kirchengemeinderat Bericht 
geben und für Diskussionsbeiträge offen sind. 
Wir schließen mit einem gemeinsamen Mittag-
essen und hoffen auf Gaben zum Büfett!  
Wir freuen uns auch über Erntegaben für den 
Altarraum, die am Freitag, dem 21.9. bis um 
10 Uhr abgegeben werden können.  
 

Kleidersammlung Bethel  
Vom 4. bis zum 10. September besteht 
wieder die Möglichkeit, gut erhaltene Klei-
dung, Bettwäsche, Plüschtiere, Federbetten 
und Schuhe (bitte paarweise bündeln) im Ge-
meindehaus (Kalandstraße 1) abzugeben. 
Nutzen Sie bitte den Zeitraum von 8 bis 18 
Uhr.  
 

Keniagruppe  
Wir haben bereits einen Parallelgottesdienst in 
Münsterdorf und Nairobi-Dagoretti mit einigen 
gemeinsamen Liedern gefeiert und mit den 
Flaggen: in Münsterdorf war die kenianische 
Flagge zu sehen, in Dagoretti die deutsche. 
Das nächste Treffen der Partnerschaftsgruppe 
wird am Montag, dem 20.8. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus stattfinden. Interessierte 
Menschen sind herzlich willkommen! Mittelfris-
tiges Ziel der Partnerschaftsarbeit ist ein er-
neuter Besuch aus unserer Gemeinde dort in 
Kenia.  
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Sommerfest  
Das Fest findet nach den Sommerferien 
statt und zwar am 2. September, 11 bis 18 
Uhr. Bitte vormerken. Der Extra-Flyer kommt 
nach den Sommerferien direkt in die Häuser!  

Das Sommerfest wird unter dem Motto ste-
hen: Lasst uns ein Leuchtturm sein! und 
so werden wir auf dem Kirchplatz gemeinsam 
einen Leuchtturm bauen und ihn bunt gestal-
ten. Dieses Foto war schon im letzten Sendbo-
ten abgebildet – wer hat das Original im Dorf 
entdeckt? Es steht in der Straße Kirchenfeld. 
 
 

Internes 
Die älteste „Sendbote“-Datei auf meinem 
Rechner stammt aus dem Mai 2003. Ich weiß 
nicht mehr zu sagen, ob das wirklich der Be-
ginn der Zusammenarbeit zwischen Pastor 
Greßmann und mir war, also behaupte ich ein-
fach, wir haben gerade 15jähriges Jubiläum. 
Zeit, einmal Danke zu sagen. An den Chefre-
dakteur für die Lieferung des Textes und die 
Nachlieferungen dazu („Ralf, da fehlt noch ei-
ne halbe Seite!“). Für sein Vertrauen, dass ich 
bei drei Prozent des Textes auch mal eingrei-
fen darf. Unseren Frauen, die Korrektur lesen, 
wenn wir denn nicht vergessen, sie darum zu 
bitten. Und noch einmal Dank an Ralf: für die 
Solidarität, wenn wir wieder vergessen haben, 
sie zu fragen. 
Und all den Fotolieferanten, den Druckern der 
Glückstädter Werkstätten, den „fremden“ Au-
toren, den Austrägern. Auf weitere 15 Jahre. 

Dirk Schümann 

Leben 
vom Anfang bis zum Ende 

1. April 2018 – 7. Juli 2018 

 
� Taufen: 
 

 
� Silberne Konfirmationen:  
 

 
� Trauungen: 

 
� Kirchliche Trauerfeiern: 
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Nachricht aus der Bischofskanzlei: 

Bischof Magaard 
radelt den Mönchsweg 
 
„Gott ruft auf den Weg –  
heraus ins Leben“ 
 
Gothart Magaard, Bischof im Sprengel Schles-
wig und Holstein, wird im August auf dem 
Mönchsweg zwischen Glückstadt und Bannes-
dorf auf Fehmarn unterwegs sein. Mit dem 
Rad pilgernd, wird er an verschiedenen Orten 
einen Stopp einlegen und sich Zeit nehmen für 
Entdeckungen, Informationen, Gespräche und 
Andachten. Wer ihn auf dieser „Schatzsuche“ 
durch den Sprengel begleiten möchte, ist 
herzlich willkommen, sich anzuschließen.  
Bischof Magaard: „Gott ruft immer wieder auf 
den Weg – heraus ins Leben, hin zu anderen 
Menschen. Glaube ist ein Ruf nach vorn. Der 
Aufbruch, der Weg und das Ziel gehören dazu. 
Ich freue mich, dass ich in diesem Jahr den 
lang gehegten Wunsch, den Mönchsweg zu 
befahren, verwirklichen kann. Dabei freue ich 
mich besonders auf die Begegnungen am We-
gesrand, auf die geplanten wie auch auf die 
ungeplanten, spontanen.“ 
Die Tour beginnt am Sonntag, dem 12. Au-
gust, in Glückstadt und endet am 16. August 
auf Fehmarn. Interessierte Radfahrerinnen 
und Radfahrer sind herzlich eingeladen, den 
Bischof auf dieser Tour etappenweise zu be-
gleiten. Die Treffpunkte, an denen man dazu 
stoßen kann, werden über die Tagespresse 
und auf den Internetseiten der Kirchenkreise 
veröffentlicht werden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für die Verkehrstüchtigkeit 
der Fahrräder und die eigene Sicherheit und 
Verpflegung sind die Teilnehmenden verant-
wortlich. 
 
Soweit der Text aus der Bischofskanzlei. Bi-
schof Magaard ist der zuständige Bischof für 
die Landesteile Schleswig und Holstein. Er 
kommt auch in Münsterdorf vorbei! Gleich am 
Sonntag, dem 12. August wird er um 
14.45 Uhr in unsere Kirche kommen. Es gibt 
dort eine kurze Andacht, eine kleine Kirchen-
führung und dann Kaffee und Kuchen. Ich 

freue mich sehr, wenn viele aus unserer Ge-
meinde dabei sind. Wann kommt schon mal 
ein Bischof mit Fahrrad und Fahrradhelm vor-
bei? Wer mag, fahre dann gerne mit ihm auf 
dem Fahrrad weiter: Der nächste Halt ist Brei-
tenberg! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adressen und Kontakte 
Pastor Ralf Greßmann,  
Kalandstraße 3, 25587 Münsterdorf, 04821 / 823 02 
pastor@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Pfarramtssekretärin Anna-Maria Zielke,  

Di, Mi, Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Friedhofsverwaltung Anne Hell, Mo, Do, 8-13 Uhr 
Für beide: 04821 / 823 02 
buero@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Gemeindepädagogin Maike Martens (ab 1.9.18 im 
Dienst) 04821 / 823 02 
jugend@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
Kirchenmusik, Kinderchor Kerstin König,  

04821 / 825 41 
Vikarin Laura Roth 
vikarin@kirchengemeinde-muensterdorf.de 
In Elternzeit, voraussichtlich ab Dezember 2018 wieder 
in der Gemeinde.  
Kindergarten Samenkorn (Breitenburg-Dägeling), 
Daniela von Bornstädt, 04821 / 850 20 
info@kita-samenkorn.de, www.kita-samenkorn.de 
Kindergarten Münsterdorf Heike Gajewski,  

04821 / 820 62, leitung@kindergarten-muensterdorf.de 
www.kindergarten-muensterdorf.de 
Freunde und Förderer St. Anschar-Kirche e.V., 

Kalandstraße 1, 25587 Münsterdorf, 04821 / 853 85 
Hell-muensterdorf@t-online.de 
Sparkasse Westholstein,  
IBAN DE08 2225 0020 0090 1554 25 
Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe,  
IBAN DE64 2229 0031 0006 4410 17 
Spendenkonto der Kirchengemeinde: 

Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe,  
IBAN DE40 2229 0031 0006 4204 00 
Vermerk: Jugendarbeit, Gemeindepädagogenstelle oder 
Partnerschaftsarbeit Kenia oder… 
Internet: www.kirchengemeinde-muensterdorf.de, 
Impressum Verantwortlich: Pastor Ralf Greßmann 



Münsterdorfer Sendbote 
 

 6

Gottesdienste in Münsterdorf 
Sonntag 12.08.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  14.45 Uhr Andacht für alle mit dem Bischof 
Sonntag 19.08.18 10.00 Uhr Gottesdienst  
Mittwoch 22.08.18 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in Münsterdorf 
Sonntag 26.08.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 02.09.18 11.00 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest 
  14.30 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest 
Sonntag 09.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskapelle Breitenburg 
Sonntag 16.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 23.09.18 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl,  

anschl. Gemeindeversammlung und Buffet 

Sonntag 30.09.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
Samstag 06.10.18 11.00 Uhr Traugottesdienst für Vikarin Roth und ihren Mann   
Sonntag 07.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Diamantener Konfirmation  

und Kinderchor: „Kinder singen für Senioren“ 
Sonntag 14.10.18  Kein Gottesdienst in Münsterdorf 
Sonntag 21.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst                                                                      
Sonntag 28.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  11.30 Uhr Jugendgottesdienst  
Mittwoch 31.10.18 10.00 Uhr Gottesdienst am Reformationstag  

in der Schlosskapelle Breitenburg                                  
Sonntag 04.11.18 10.00 Uhr Gottesdienst  

 
 

Singkreis  
Die Proben beginnen wieder am Mittwoch, 
dem 22. August um 20 Uhr. Eine Stunde 
lang singen wir uns durch leichte Kirchenlie-
der. Hier kann man singen ohne Druck und 
in wirklich sehr netter Runde.  
 
 

Essen für Senioren 
Hier die nächsten Termine: 
 
� Sonnabend, 25. August, 
� 3. November und 
� 1. Dezember 
 
jeweils 12 Uhr im Gemeindehaus. Neuinte-
ressierte gerne vorher anmelden. Wir freuen 
uns sehr auf Sie!  
 
 
 
 

 
 

Teamertreffen 
Die jugendlichen Teamer treffen sich wieder 
am Mittwoch, dem 22. August ab 18.45 
Uhr im Kalandskeller. Alles zur Teameraus-
bildung lässt sich bei Pastor Greßmann er-
fragen unter 04821 / 823 02. Oder sprecht 
mich einfach direkt an! 
 
 

Kindergruppe in Dägeling  
Sie läuft wieder an am 27. August von 16 
bis 17 Uhr in der alten Schule in Dägeling. 
Pia Schack wird zunächst noch weiterma-
chen und dann an Maike Martens überge-
ben.  
 


